
 

 

 
 

Kantonsratsbeschluss 
 Vom 10.12.2019 

 

 

Nr. SGB 0162/2019  

 

Globalbudget "Umwelt" für die Jahre 2020 bis 2022 

  

Der Kantonsrat von Solothurn, gestützt auf Artikel 74 Absatz 1 Buchstabe b und Absatz 2 der 

Kantonsverfassung vom 8. Juni 19861), § 19 Absatz 1 und § 20 des Gesetzes über die wirkungs-

orientierte Verwaltungsführung vom 3. September 2003 (WoV-G)2), nach Kenntnisnahme von 

Botschaft und Entwurf des Regierungsrates vom 2. September 2019 (RRB Nr. 2019/1340), be-

schliesst: 

 

1. Für das Globalbudget "Umwelt" (Erfolgsrechnung) werden für die Jahre 2020 bis 2022 fol-

gende Produktegruppen und Produktegruppenziele festgelegt: 

1.1. Produktegruppe 1: Koordination 

1.1.1. Halten der Durchlaufzeiten für Stellungnahmen und Bewilligungen, auch bei zu-

nehmender Anzahl der Geschäfte. 

1.1.2. Aktuelle, auf Zielgruppen zugeschnittene Umweltinformationen. 

1.1.3. Umsetzen der Massnahmen des Aktionsplans zur Anpassung an den Klimawan-

del mit Federführung Amt für Umwelt. 

1.2. Produktegruppe 2: Boden 

1.2.1. Sicherstellen, dass die Trinkwasserqualität nicht durch belastete Standorte bzw. 

Altlasten, die in Grundwasserschutzzonen liegen, beeinträchtigt wird. 

1.2.2. Regionenweise Sanierung von Schiessanlagen unter der Federführung des Kan-

tons. 

1.2.3. Prüfen und Bewilligen von Erdwärmesonden (Wärmenutzung aus dem Unter-

grund). 

1.2.4. Pilotprojekt Untersuchung geogene Bodenbelastungen. 

1.3. Produktegruppe 3: Wasser 

1.3.1. Hochwasserschutz und Revitalisierung Emme und Dünnern im Wasseramt und im 

Gäu. 

1.3.2. Lokale Verbesserung des Hochwasserschutzes. 

1.3.3. Gezielte Verbesserung der ökologischen Situation der Fliessgewässer. 

1.3.4. Erarbeitung eines Wassermanagements für längere Trockenperioden. 

1.3.5. Halten und - wo nötig - verbessern der Wasserqualität von Oberflächengewäs-

sern und Grundwasser. 

1.3.6. Reduktion der Nitratwerte im Grundwasser im Gäu. 

1.3.7. Sichern der Datenverfügbarkeit für die Planung der Siedlungswasserwirtschaft. 

1.4. Produktegruppe 4: Luft/Lärm 

1.4.1. Halten und - wo nötig - verbessern der Luftqualität. 

1.4.2. Staubminderung bei baustellenähnlichen Betrieben. 

1.4.3. Monitoring Strassenlärm: Erfassen der Auswirkungen von lärmarmen Belägen 

und von Temporeduktionen auf die Lärmimmissionen. 

1.4.4. Erarbeiten von Massnahmen zur Reduktion der Ammoniakbelastung der Luft. 

 

1) BGS 111.1. 
2) BGS 115.1. 
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1.5. Produktegruppe 5: Stoffe 

1.5.1. Risikobasierter Vollzug des Chemikalienrechts und der Störfallverordnung nach 

den im Prozessmanagement des Amtes definierten Prozessabläufen. 

1.5.2. Umsetzung der Abfallplanung 2017 des Kantons inkl. Baustoffrecycling mit Fe-

derführung Amt für Umwelt. 

1.5.3. Implementieren der Vollzugshilfen des Bundes zur Verordnung über die Vermei-

dung und die Entsorgung von Abfällen (VVEA) im Kanton. 

2. Für das Globalbudget "Umwelt" wird als Saldovorgabe für die Jahre 2020 bis 2022 ein Ver-

pflichtungskredit von 30‘990‘000 Franken beschlossen. 

3. Der Verpflichtungskredit für das Globalbudget "Umwelt" wird bei einer vom Regierungsrat 

beschlossenen Lohnanpassung gemäss § 17 des Gesamtarbeitsvertrages vom 

25. Oktober 2004 (GAV)1) angepasst. 

4. Der Regierungsrat wird mit dem Vollzug beauftragt. 

 

 

Im Namen des Kantonsrats 

Verena Meyer-Burkhard Dr. Michael Strebel 

Präsidentin Ratssekretär 

 

 

Dieser Beschluss unterliegt nicht dem Referendum. 
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1) BGS 126.3. 


